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ALLE MAßE SIND AM BAU ZU PRÜFEN !

BEMERKUNGEN

Alle Maße sind vor Baubeginn örtlich und rechnerisch verantwortlich zu prüfen. Umstimmigkeiten sind mit dem

Architekten und der Bauleitung abzustimmen. Die Schal- und Bewehrungspläne des Statikers gelten nur im

Zusammenhang mit den Werk- und Detailplänen der Architekten. Alle tragenden und konstruktiven Bauteile

müssen nach geprüfter statischer Berechnung hergestellt werden.

Abmessungen  und Aussparungen  in Stahlbetonbauteilen  sind nach den Schalplänen, bzw. nach der Statik

herzustellen. bzw. nach der Statik herzustellen.

Die fertigungstechnischen  und bauphysikalisch  bestimmenden  Angaben zur Konstruktion und Funktion  sind

vom Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen.  Ebenso die Übereinstimmung der vom Planer angegebenen

Zwangsmaße.  Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bauleitung unverzüglich mitzuteilen.
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SCHNITTBEZEICHNUNG

OKFF

OKR

OKFFB

OKR

STAHLBETON

MAUERWERK

LEICHTBAUWAND

FUSSBODENAUFBAU

DECKENAUFBAU DACHAUFBAU

WANDAUFBAU

BESTANDSDATEN

BETONFERTIGTEIL

ABD ABDECKUNG

LEGENDE: ARCHITEKTUR

BD BODENDURCHBRUCH

BE BODENEINLAUF

BEG BEGINNEND

BH   BRÜSTUNGSHÖHE

DA    DECKENAUSSPARUNG

DD    DECKENDURCHBRUCH

DÖ    DECKENÖFFNUNG

DS    DECKENSCHLITZ

ELT   ELEKTRO-INSTALLATION

END   ENDEND

F     FEUERLÖSCHEINRICHTUNG

FFB   FERTIGFUSSBODEN

FL    FALLROHR

FR    FUTTERROHR

FBD   FUSSBODENDURCHBRUCH

GGK  GROSSER GURTKASTEN

GK    GURTKASTEN

H     HYDRANT

HZ    HEIZUNGS-INSTALLATION

HGW HÖCHSTER GRUNDWASSERSTD

LDT   LUFTDICHTE TÜR

LFT   LÜFTUNGSGITTER

LS    LÜFTUNGSSCHLITZ

LÜF   LÜFTUNGS-INSTALLATION

OK    OBERKANTE

OKD OBERKANTE DECKE

OKF OBERKANTE FERTIG

OKFF OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN

OKRDOBERKANTE ROHDECKE

OKS OBERKANTE SOHLE

RD    ROHDECKE

REV REVISIONSÖFFNUNG

ROLL ROLLADENKASTEN

RÖ  REINIGUNSÖFFNUNG

RR REGENFALLROHR

RS RAUCHSICHERE

RST RAUCHSICHERE TÜR

SAN SANITÄR-INSTALLATION

SCH SCHACHT

SK SINKKASTEN

STG STEIGUNG

T TELEFON

T30-1 FEUERHEMM.TÜR EINFL. N. DIN 18082

T30-2 FEUERHEMM. TÜR ZWEIFL. N. DIN 18084

T90-1 BRANDSCHUTZ TÜR EINFL. N. DIN 18084

U     UNTER

UD    UNTERZUGSDURCHBRUCH

UK    UNTERKANTE

UKD UNTERKANTE DECKE

UZ    UNTERZUG

ÜZ    ÜBERZUG

ÜD    ÜBERZUGSDURCHBRUCH

VK    VORDERKANTE

WA    WANDAUSSPARUNG

WD    WANDDURCHBRUCH

WÖ WANDÖFFNUNG

WS    WANDSCHLITZ

WH    WANDHYDRANT

[...]     BESTANDSDATEN

MEYER ARCHITEKTEN GMBH
BAUEN FÜR BILDUNG UND FORSCHUNG

Wasserwerksweg 1
40489 Düsseldorf
Tel: 0211 229730 0
Fax: 0211 229730 50
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Ferienmaßnahme

Fassadensanierung

S Nebenmaßnahmen

F

Dachsanierung


